
Rückblick auf Süddeutschland.

in der gesegneten Rheinebene und der fruchtbaren Wetterau. Industrie in
den größeren Städten; Waldwirtschaft und Holzindustrie in den Gebirgen.

3. Ortskunde. S. 42: Darmstadt, Worms, Mainz, Bingen.
S. 20: Gießen.

V. Reichsland Elsaß-Lothringen.
1. Das Land. Es umfaßt den s. Teil der linksrheinischen Ebene,

den Ostabhang des Wasgenwaldes, die n. Ausläufer des Gebirges und den
nö. Teil des Lothringischen Stufenlandes. — Das Klima ist, ausgenommen
auf den Höhen des Wasgenwaldes, mild, die Fruchtbarkeit in der Rhein—
ebene bedeutend, im Stufenlande von Elsaß-Lothringen zufriedenstellend.
Das Saarbecken birgt große Steinkohlenlager.

2. Die Bewohner (/5 Deutsche, 2/5 Franzosen; 8/, Katholiken,
 Protestanten) sind im Elsaß alemannischer, in Lothringen rheinfränkischer
Abstammung. In den Grenzbezirken, namentlich in Lothringen, wohnen
Franzosen. Hauptnahrungsquellen sind Ländwirtschaft (Anbau
von Getreide, Wein, Hopfen, Tabak, Mohn, Krapp), Eisensteinbergbau
und Industrie (Industriebezirk von Mülhausen).

3. Ortskunde. S. 42: Straßburg, Mülhausen.
S. 46: Metz.


